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Veranstaltungsübersicht Gröditz 2026
Die nächsten Highlights:

So, 14.06.26 9.00 Uhr Eröffnung mit Katja Lehmann und Bürgermeister Enrico Münch & Yoga für Alle mit Katja Siemens

12.06. bis 14.06.26 Fiesta im Spanischen Hof, Freitag ab 19.00 Uhr, Samstag ab 15.00 Uhr, Sonntag ab 14.00 Uhr großes Kinderfest

14.06. bis 16.07.26 3. Gröditzer Yoga-Sommer, Teletubbie-Berge Gröditz, immer Montag 18.00 Uhr | Donnerstag 18.00 Uhr | 
Sonntag 9.00 Uhr, Eintritt frei, Aktuelles unter treffpunktyoga.de

Sa, 08.08.26 Beach Sounds mit Julian Schober LIVE, Spanischer Hof & Peacock Bar Gröditz, 19.00 Uhr, Eintritt frei

20. bis 23.08.26 Dorf- und Sportfest Nauwalde, Sportgelände SV Saxonia Nauwalde, Eintritt frei

Fr, 04.09.26 Bohnson – The Internationl ACDC Tribute Show LIVE, Kulturscheune Dreiseithof Gröditz, 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Tickets im Bürgerbüro, Rathaus und online unter eventfrog.de

So, 13.09.26 4. Bike & Kids Gröditz, Marktplatz Gröditz, 11.00 bis 18.00 Uhr

So, 20.09.26 21. Röder-Elbe-RTF (Radtourenfahrt) des RSV Gröditz 1952, Start Dreiseithof Gröditz & 
1. Röder-Elbe-Radmarathon 

Sa, 26.09.26 2. Markt der Vielfalt, Gewerbering Gröditz, 11.00 bis 19.00 Uhr, Eintritt frei

Gesundheits- und Sportangebote in Gröditz

Gröditzer Yoga-Sommer 2026, Teletubbieberge Gröditz
n Sonntag, 14. Juni 2026 9.00 Uhr 

Eröffnung mit Katja Lehmann und Bürgermeister Enrico
Münch & Yoga für Alle mit Katja Siemens

n Montag, 15. Juni 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Yoga für Alle mit Katja Siemens

n Donnerstag, 18. Juni 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Yoga für Alle mit Kerstin Lorbeer

n Sonntag, 21. Juni 2026
8.15 Uhr bis 8.40 Uhr Meditation zur Sommersonnenwende
mit Katja Lehmann 
09.00 Uhr bis 10.15 Uhr Yoga für Alle mit Ines Schönitz

n Montag, 22. Juni 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Yoga für Alle mit Ines Schönitz

n Donnerstag, 25. Juni 2026 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Kinderyoga (ab 7 Jahre) mit Katja Lehmann 

n Sonntag, 28. Juni 2026 09.00 Uhr bis 10.15 Uhr
Yoga für Alle mit Bernd & Veronika Broszinski

Termine Seniorencafé im Dreiseithof
Gröditz:

20.06.26 | 15.07.26 | 12.08.26 (großes Sommerfest) | 16.09.26 |
14.10.26
Ansprechpartner/Anmeldung: 
Herr Liberski, Miteinander-Füreinander Gröditz e.V.
Mobil 0177 5962539

Fahrradcodierung: 

Mo, 13.07. & Mo, 28.09.26 | 9.00 bis 11.00 Uhr | Feuerwehrgeräte-
haus Gröditz
Fam. Janetzki
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Hilfs- und Beratungsstellen in Gröditz
Projekt TANDEM in Gröditz 
Beratung bei Erziehungsfragen und anderen familienbezogenen
Themen, Begleitung bei Bewerbungen, Unterstützung bei der Suche
nach Arbeit, Ausbildung oder beruflicher Weiterentwicklung, Unter-
stützung und Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, Beglei-
tung bei Behördengängen, Arztbesuchen und Wohnungssuche, Un-
komplizierter Zugang zu weiteren Beratungsangeboten wie z.B.
Schuldnerberatung, psychologische Beratung
TÜV Rheinland Akademie GmbH, Mozartallee 4, 01609 Gröditz
Montag bis Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Kelle, Tel. 03525 51885-17, Mobil: 0160
98005363, E-Mail: Liliana.Kelle@de.tuv.com

Allgemeine Soziale Beratung, Diakonie 
ACHTUNG ORTSWECHSEL: ab sofort im Pfarramt der Kirchgemeinde
Gröditz, Hauptstraße 50
Sprechzeiten: jeden Montag, 9.00 bis 12.00 Uhr (und nach Verein-
barung) Ansprechpartner: Dipl.-Sozialarbeiter Thomas Eisenhauer,
Tel. 03525 734319, thomas.eisenhauer@diakonie-meissen.de
Beratung zu Sozialleistungen, Unterstützung bei der Beantragung
von Sozialhilfe, Unterstützung für Menschen in schwierigen Lebens-
situationen oder sozialen Notlagen, Vermittlung von spezialisierten
Hilfeangeboten

Erziehungsberatungsstelle/Familienkompass 
der Volkssolidarität Riesa-Großenhain e.V.
Diagnostik, Beratung und Therapie bei Erziehungsfragen, seelischen
Problemen, Verhaltensauffälligkeiten, Leistungsproblemen, familiä-
ren Krisen, sexueller Gewalt, Beratung bei Trennung und Scheidung
(z.B. Betreuung der Kinder), Jugendberatung, Informationsvermitt-
lung, Vermittlung von Hilfsangeboten, Prävention in Schulen und
Kindertagesstätten, Ansprechpartnerin: Frau Krusch, Am Kanal 27,
01609 Gröditz, Tel.: 035263-68841, Mail: fk@volkssolidariteat-rg.de

Suchtberatung im Dreiseithof Gröditz
freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr, Termine finden nur nach vorheriger
Vereinbarung über die Suchtberatungsstelle in Riesa statt: 03525
5184251

Schiedsstelle im Dreiseithof Gröditz
(Haus 1, über Stadtbibliothek) Sprechzeit jeden 1. Mittwoch im
Monat, 16.00 bis 17.00 Uhr (und nach Vereinbarung), Anmel-
dung: oliver.teichert@friedensrichter.de

Versichertenberatung im Dreiseithof Gröditz
Ehrenamtliche Versichertenberaterin des Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, Antje Matthes, Tel. 0157 34093480
Beratung nach Terminvereinbarung
Jeden 2. Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Dreiseithof Gröditz

n Montag, 29. Juni 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr 
Yoga für Alle mit Dana Thomas 

n Donnerstag, 2. Juli 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Yoga für Alle mit Kerstin Lorbeer

n Sonntag, 5. Juli 2026 09.00 Uhr bis 10.15 Uhr
Lachyoga mit Katja Lehmann 

n Montag, 6. Juli 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr 
Yoga für Alle mit Dana Thomas 

n Donnerstag, 9. Juli 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Yoga für Alle mit Annett Heinrich

n Sonntag, 12. Juli 2026 09.00 Uhr bis 10.15 Uhr
Yoga für Alle mit Katja Lehmann

n Montag, 13. Juli 2026 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr
Yoga für Alle mit Annett Heinrich

n Donnerstag, 16. Juli 2026 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Yoga für Alle mit Katja Siemens & Katja Lehmann
zum Abschluss gemeinsamer Ausklang

Yoga mit Dana Thomas

n Yoga sanft am Montag 18.45 Uhr & Yoga intensiv 20.10 Uhr,
bis 29.06.2026 im Dreiseithof Gröditz

Anmeldungen über 0178-4471690, Dana Thomas, Heilpraktike-
rin für Traditionelle-chin.-Medizin, Ernährungstherapie &
Darmgesundheit, Yoga & Yogatherapie

Super Dance Club 

n Zumba Fitness 
immer dienstags 18.00 Uhr Sporthalle Oberschule Gröditz
immer freitags 19.00 Uhr Sporthalle Oberschule Gröditz

n Line Dance 
immer mittwochs 19.00 Uhr im großen Saal, Dreiseithof Gröditz

Information: Bürgersprechstunde Polizei – Jetzt auch am Freitag!
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr im Rathaus Gröditz
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Aktuelles aus Gröditz

Am 21. Mai 2026 fand der 19. Gröditzer Helfertag statt und begeis-
terte erneut zahlreiche Kinder, Einrichtungen und Besucher aus
Gröditz und der Region. Über 300 Kinder aus mehr als zehn Einrich-
tungen sowie Besucher aus Förderschulen nutzten die Gelegen-
heit, die Arbeit unserer Hilfs- und Rettungsorganisationen hautnah
kennenzulernen. Auch die Gröditzer Tagespflege war mit ihren Be-
wohnerinnen und Bewohnern vor Ort. Nach der offiziellen Eröff-
nung warteten an den zahlreichen Stationen spannende Einblicke
und viele Mitmachaktionen. Unsere Ortsfeuerwehren, ASB, DRK,
Johanniter, die sächsische Polizei, die Krisenkommunikation des LK
Meißen, Verkehrswacht sowie die Deutsche Bahn AG präsentierten
ihre Arbeit mit viel Engagement und Geduld.
Ob Verbände anlegen, Einsatzfahrzeuge erkunden, Technik entde-
cken oder im Motorboot des ASB Platz nehmen – für Groß und
Klein gab es viel zu erleben. Besonders beliebt waren die Feuer-
wehr- und Rettungsfahrzeuge inkl. Boot und die Vorführungen
rund um Technik, Ausrüstung und Brandschutz. Große Begeiste-
rung herrschte ebenfalls am Stand der Polizei. Dort konnten Kinder

auf einem Polizeimotorrad
Platz nehmen und ihren ei-
genen Kinderkommissaraus-
weis mit Fingerabdruck er-
halten. Der Gurtschlitten der
Verkehrswacht machte ein-
drucksvoll erlebbar, wie
wichtig ein Sicherheitsgurt
im Ernstfall ist und die DB Si-
cherheit vermittelte wichtige Hinweise zum Verhalten an Bahn-
übergängen und Bahnhöfen.
Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Organisationen, Einsatz-
kräften, Ehrenamtlichen, Einrichtungen und Unterstützern, die
diesen besonderen Tag ermöglicht haben. Ebenso bedanken wir
uns bei allen Besucherinnen und Besuchern für das große Interesse.
Wir freuen uns bereits jetzt auf den Jubiläums-Helfertag 2027! 

Fotos: Bogatzki, Stadtverwaltung Gröditz

Danke an alle, die Tag und Nacht für uns da sind – das war der 19. Helfertag Gröditz 
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RöderJournal „Nachgefragt“ 

RöderJournal: Viele Schülerinnen und Schüler haben Schwierig-
keiten in einzelnen Fächern. Was macht gute Nachhilfe aus Ihrer
Sicht wirklich erfolgreich?

Tim Baumgarten: Nachhilfe basiert heutzutage häufig noch auf
einem veralteten Modell. Viele Eltern denken dabei zunächst an
ein kleines Zimmer, in dem Lehrkraft und Schüler zusammensit-
zen und gemeinsam einige Aufgaben lösen, die im Unterricht
oder in der letzten Klassenarbeit nicht gut funktioniert haben.
Das Problem dabei ist aus meiner Sicht: Häufig werden lediglich
Symptome behandelt, nicht aber die eigentliche Ursache dafür,
warum ein Kind in einem bestimmten Fach Schwierigkeiten hat.
Moderne Nachhilfe sollte deshalb größer gedacht werden. Es
geht nicht nur darum, einzelne Mathematikaufgaben zu verbes-
sern oder Vokabeln auswendig zu lernen, sondern vielmehr da-
rum, die Lernpersönlichkeit eines Kindes nachhaltig zu stärken.
Denn nur wenn Motivation, Selbstvertrauen und Lernmethodik
gefördert werden, können sich sowohl die schulischen Leistun-
gen als auch die Lernbereitschaft langfristig verbessern.

RöderJournal: Wie setzen Sie dieses Konzept in Ihrem Nachhilfe-
unternehmen konkret um?

Tim Baumgarten: Bei „Nachhilfe Hoppe“ stehen wir im engen
und regelmäßigen Austausch mit unseren Schülerinnen, Schülern
und Eltern. In der Regel besuchen die Kinder unseren Unterricht
einmal pro Woche. Dabei vermitteln wir den Lernstoff nicht nur
klassisch, sondern auf kreative, methodische, pädagogische und
didaktisch abwechslungsreiche Weise. Uns ist wichtig, dass Kin-
der Freude am Lernen entwickeln und ihre eigenen Fähigkeiten
entdecken. Deshalb arbeiten wir mit innovativen Lernideen, die
Wissen direkt mit praktischen Erfahrungen verbinden. Ein Bei-

spiel aus dem Englischunterricht der 4. Klasse:
Dort wurde gemeinsam ein Experiment durchge-

führt, bei dem ein „magischer Glitzerschaum“
hergestellt wurde. Die Schülerinnen lernten
zuvor die dafür benötigten englischen Tätig-

keitswörter und besprachen den Ablauf des
Experiments auf Englisch. Während des Ex-
perimentierens wurden die neuen Vokabeln
aktiv angewendet. So konnten die Kinder

Sprache unmittelbar erleben und praktisch ver-
ankern; und zwar mit deutlich mehr Spaß

und nachhaltigerem Lernerfolg.

RöderJournal: Sie sagten, dass Nachhilfe stärker in den Alltag inte-
griert werden sollte. Welche Möglichkeiten bieten Sie hierfür an?

Tim Baumgarten: Auch außerhalb unserer Unterrichtseinheiten
möchten wir Familien bestmöglich unterstützen. Deshalb steht
Eltern ab dem kommenden Schuljahr unsere hauseigene „Nach-
hilfe Hoppe App“ zur Verfügung. Über die App können Eltern
sowie Schülerinnen und Schüler jederzeit per Chat Kontakt zu
uns aufnehmen, beispielsweise bei Fragen zu Hausaufgaben, zur
Lernorganisation oder wenn kurzfristig Motivation und Unter-
stützung benötigt werden. Dadurch schaffen wir eine Betreu-
ung, die weit über die eigentliche Nachhilfestunde hinausgeht.
Eltern und Kinder wissen, dass sie sich auch im Alltag auf unsere
Unterstützung verlassen können. Zudem erhalten Eltern nach je-
der Nachhilfeeinheit eine kurze Rückmeldung darüber, welche
Inhalte besonders gut funktioniert haben und in welchen Berei-
chen gegebenenfalls noch Übungsbedarf besteht.

RöderJournal: Für interessierte Eltern: Wie kann man mit Ihnen
Kontakt aufnehmen?

Tim Baumgarten: Das ist ganz unkompliziert. Interessierte Eltern
können entweder unsere Website unter www.nachhilfe-
hoppe.de besuchen und dort innerhalb weniger Minuten die
wichtigsten Informationen – wie Fach, Klassenstufe und Kontakt-
daten – angeben. Anschließend melden wir uns automatisch zu-
rück. Alternativ freuen wir uns natürlich jederzeit über eine per-
sönliche Anfrage per E-Mail an kontakt@nachhilfe-hoppe.de.

Im nächsten Schritt vereinbaren wir ein persönliches Kennenler-
nen in unseren Räumlichkeiten, besprechen alle wichtigen Fra-
gen und finden gemeinsam heraus, wie wir das Kind bestmöglich
fördern können. Danach kann die Unterstützung direkt starten.

Wichtig zu wissen ist, dass wir neue Schülerinnen und Schüler be-
vorzugt zum Beginn eines neuen Schuljahres aufnehmen. Wer In-
teresse an einer Förderung ab dem kommenden Schuljahr nach
den Sommerferien hat, sollte sich daher idealerweise bereits
jetzt bei uns melden.

„Nachhilfe ist mehr als bessere Noten“ – 
Tim Baumgarten über modernes Lernen und 
nachhaltigen Erfolg

Seit nunmehr zwei Jahren wird das Nachhilfeinstitut „Nachhilfe Hoppe“ in Gröditz
kontinuierlich weiterentwickelt. Bereits zahlreiche Schülerinnen und Schüler konn-
ten dadurch ihre schulischen Leistungen nachhaltig verbessern und neues Selbstver-
trauen beim Lernen gewinnen. Dabei setzt „Nachhilfe Hoppe“, bestehend aus dem
Leiter Tim Baumgarten sowie drei weiteren engagierten Lehrkräften, auf ein moder-
nes und innovatives Lernkonzept. In den eigens ausgebauten Räumlichkeiten am Ei-
chenhain in Gröditz steht nicht nur die Verbesserung der Noten im Mittelpunkt, son-
dern vor allem die individuelle Förderung der Lernpersönlichkeit jedes einzelnen
Kindes. Im Interview spricht Tim Baumgarten über moderne Nachhilfe, kreative
Lernmethoden und darüber, weshalb nachhaltiger Lernerfolg weit über das reine
Lösen von Schulaufgaben hinausgeht.
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Was heute als Gesundheitszentrum Gröditz
weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt
ist, begann einst mit einer Vision der Familie
Wendt. Als Initiator des Projekts trieb Henry
Wendt die Entwicklung maßgeblich voran. 

Kurze Wege, gebündelte Kompetenzen und
zahlreiche Angebote rund um Gesundheit,
Therapie und Pflege – das Gesundheitszen-
trum Gröditz hat sich zu einer festen Größe
in der Region entwickelt. Grund genug, das
gesamte Areal mit seinen Einrichtungen,
Partnern und Menschen einmal näher
vorzustellen. 

RöderJournal: Herr Wendt, mit welchem Ge-
danken sind Sie damals gestartet?

Henry Wendt: Die Idee entstand aus der
Überzeugung, dass eine gute medizinische
Versorgung wohnortnah erhalten bleiben
muss. Gerade in kleineren Städten stehen vie-
le Kommunen vor der Herausforderung, Ärz-
te, Therapeuten und weitere Gesundheits-
dienstleister langfristig zu binden. Unser Ziel
war es deshalb, einen Ort zu schaffen, an
dem verschiedene Angebote gebündelt wer-
den und die Menschen kurze Wege haben.

RöderJournal: War damals schon klar, dass
daraus einmal ein ganzer Komplex werden
könnte?

Henry Wendt: Nein, in dieser Größenord-
nung war das zunächst nicht absehbar. Am
Anfang stand ein einzelnes Gebäude mit
dem Wunsch, die allgemeinmedizinische
Grundversorgung für Gröditz zu sichern.

Aus diesem Ziel und den damit verbunde-
nen unzähligen Gesprächen ist bei mir sehr
schnell die Idee gereift, daraus ein Gesund-
heitszentrum zu entwickeln und möglichst
auch Fachärzte für unser Projekt zu gewin-
nen. So entstand Schritt für Schritt ein Ge-
sundheitszentrum, das schließlich auf meh-
rere Häuser mit unterschiedlichen Schwer-
punkten angewachsen ist. 
Die Entwicklung erfolgte dabei nicht nach
einem starren Masterplan, sondern vielmehr
aus den jeweiligen Möglichkeiten und Part-
nerschaften heraus, die sich im Laufe der
Jahre ergeben haben.

RöderJournal: Welche Herausforderungen
gab es auf diesem Weg?

Henry Wendt: Ein Projekt dieser Größenord-
nung bringt viele Herausforderungen mit
sich. Dazu gehören Planungs- und Genehmi-
gungsverfahren, Investitionen, die Gewin-
nung von Fachkräften sowie die Abstim-
mung mit verschiedenen Partnern. 
Gleichzeitig mussten die Angebote so ge-
staltet werden, dass sie den Bedürfnissen
der Menschen vor Ort entsprechen. Das er-
fordert Ausdauer, Überzeugungsarbeit und
viele engagierte Mitstreiter.

RöderJournal: Herr Wendt, viele Leser ken-
nen die einzelnen Einrichtungen. Wie setzt
sich das Gesundheitszentrum Gröditz heute
eigentlich zusammen?

Henry Wendt: Das Gesundheitszentrum ist
in den letzten 2 Jahren kontinuierlich ge-
wachsen und umfasst heute mehrere Häuser
mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Dazu
gehören ärztliche Versorgung, Therapiean-
gebote, Pflege, Rettungsdienst sowie weite-
re Dienstleistungen rund um Gesundheit
und Lebensqualität. 
Die einzelnen Einrichtungen arbeiten eng
zusammen und ergänzen sich gegenseitig.
Dadurch entstehen kurze Wege und eine
umfassende Betreuung an einem Standort.

RöderJournal: Wo können sich Interessierte
über die einzelnen Einrichtungen infor -
mieren?

Henry Wendt: Alle Gebäude, Einrichtungen
und Angebote des Gesundheitszentrums
werden ausführlich auf unserer Website
www.praxis-zukunft.com vorgestellt. Dort
finden Interessierte außerdem Ansprech-
partner, Kontaktdaten sowie Möglichkeiten
zur Terminvereinbarung. So erhalten Besu-
cher einen umfassenden Überblick über die
verschiedenen Angebote und Leistungen
am Standort Gröditz.

RöderJournal: Worauf sind Sie heute beson-
ders stolz?

Henry Wendt: Besonders stolz bin ich auf die
Partner unseres Gesundheitszentrums. Sie
hatten den Mut, meiner Vision zu folgen
und gemeinsam mit mir neue Wege zu ge-
hen. Nur dadurch ist es uns letztlich gelun-
gen, ein so breites medizinisches Angebot
mit mittlerweile drei Allgemeinmedizinern,
fünf Facharztrichtungen, einer leistungs-
starken Physiotherapie, einem Pflegedienst
sowie einer Rettungswache zu einem so leis-
tungsfähigen Gesundheitscampus in unse-
rer Kleinstadt zu etablieren. Am meisten
freut es mich, dass viele Bürgerinnen und
Bürger die Angebote nutzen und das Zen-
trum als festen Bestandteil des öffentlichen
Lebens wahrnehmen.

RöderJournal: Wie sehen die nächsten
Schritte aus? 

Henry Wendt: Wir möchten die bestehen-
den Angebote weiter stärken und neue
Möglichkeiten prüfen, die einen Mehrwert
für die Region schaffen. Dabei geht es nicht
nur um medizinische Versorgung, sondern
auch um Prävention, Lebensqualität und ein
gutes Miteinander der verschiedenen Ein-
richtungen. Unser Ziel bleibt, das Gesund-
heitszentrum zukunftsfähig weiterzuent -
wickeln.

Gesundheitsversorgung neu gedacht –
Interview mit Initiator Henry Wendt zum Gesundheitszentrum Gröditz

RöderJournal „Nachgefragt“ 
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Haus 2 – Reppiser Str. 1
Therapie & Fitness

Physiotherapie Andiamo Gesundheits-
zentrum Gröditz

Haus 4 – Hauptstraße 19
ASB Pflegedienst gGmbH

Haus 6 – Pilstergasse 9
Firma Henry Wendt

Altersgerechte Badsanierungen

Haus 3 – Pilstergasse 9
Gynäkologie

Praxis Dr. Jana Ritscher

Haus 1 – Reppiser Str. 2
Medizinische Versorgung

Allgemeinmedizin
- Praxis Dr. Ekkehard Mrosk

- Praxis Robert Kaubisch
Fachärztliche Versorgung

Elblandklinken Insitutsambulanz
Montag: Orthopädie & Unfallchirurgie

Dienstag: Kinderheilkunde
Mittwoch: Angiologie
Donnerstag: Urologie

Haus 5 – Am Stahlwerk 11
DRK Rettungswache

Der Beckenboden ist ein Thema, über das selten gesprochen
wird. Dabei spielt er im Alltag eine zentrale Rolle. Er stabilisiert
unseren Rumpf, unterstützt den unteren Rücken und die Organe
und sorgt für die richtige Funktion von Darm und Blase. Immer
wenn wir husten, niesen, lachen, springen, tragen oder aufste-
hen, muss die Beckenbodenmuskulatur arbeiten.

Oft wird einem die Bedeutung des Beckenbodens erst bewusst,
wenn Beschwerden auftreten. So z.B. nächtliche Toilettengänge,
Urinverlust beim lachen, husten oder niesen, das Gefühl, plötz-
lich zur Toilette zu müssen, Schmerzen im unteren Rückenbe-
reich, vermindertes Sexempfinden uvm.

Neben aktivem Training gibt es im Andiamo Gesundheitszen-
trum seit kurzem eine alternative Möglichkeit – den Beckenbo-
denstuhl. Ganz ohne aktives Zutun und voll bekleidet wird in
mehreren 28-minütigen Sitzungen der Beckenboden sehr effi-
zient trainiert. Die elektromagnetischen Impulse lassen den Be-
ckenboden gezielt bis zu 12000 Mal pro Behandlung anspannen
und sind somit effektiver als aktives Beckenbodentraining. Viele

der Patienten empfinden den Stuhl als angenehm und berichten
von schnellen Erfolgen.

Im Andiamo Gesundheitszentrum ist es uns wichtig dieses Thema
offen und ohne Scham zu behandeln. Viele merken erst im Ge-
spräch, dass sie mit ihren Beschwerden nicht allein sein.

Deshalb bieten wir eine
kostenlose Probesit-
zung inklusive Bera-
tungsgespräch an, wo
Interessierte den Be-
ckenbodenstuhl in ru-
higer ungestörter At-
mosphäre ausprobie-
ren können. Für
Schnellentschlossene
gibt es im Juni 30 % Ra-
batt. Termine werden
ab sofort vergeben.

Andiamo Gesundheitszentrum Gröditz: Beckenbodentraining auf Knopfdruck

Das nächste RöderJournal erscheint am 15.07.2026. Redaktionsschluss ist bereits am 22.06.2026.
Die aktuellen RöderJournal Ausgaben sowie das e-Amtsblatt finden Sie unter www.stadt-groeditz.de/rathaus-service/amtsblatt. 

Redaktionelle Zuarbeiten senden Sie per E-Mail an roederjournal@groeditz.de.

www.praxis-zukunft.com
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Informationen der Verwaltung

Nächste Sitzungstermine 

n Stadtrat: 23.06.26 • 17.00 Uhr, Dreiseithof Haus 2 (großer Saal), Hauptstraße 17, Gröditz
n Betriebsausschuss Abwasser: 04.08.26 • 17.00 Uhr, Eigenbetrieb Abwasser Gröditz, Röderweg 10, 01609 Gröditz

Vom Stadtrat beschlossen:

Aufgrund der §§ 4 und 39 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen vom 21. April 1993 hat der Stadtrat der Stadt Gröditz in der
öffentlichen Stadtratssitzung am 26.05.2026 folgende Beschlüsse
gefasst:

2026/033
Beschluss zum Vorentwurf zur Außenbereichssatzung „Hauptstra-
ße – Stolzenhainer Straße“ der Stadt Gröditz

2026/034
Abwägungsbeschluss zur Ergänzungssatzung „Angerwiese Spans-
berg“ der Stadt Gröditz, OT Spansberg

2026/035
Satzungsbeschluss zur Ergänzungssatzung „Angerwiese Spans-
berg“ der Stadt Gröditz, OT Spansberg

2026/025
Festsetzung des Veräußerungspreises des Grundstückes, Heinrich-
von-Kleist-Straße 12a, Flurstück 110/27 der Gemarkung Gröditz
2026/036
Bauantrag: Neubau EDEKA-Verbrauchermarkt mit Backshop und
PKW-Stellplätzen, Gemarkung Gröditz, Flurstücke 583, 584, 585,
590, 591, 657 (Fröbelstraße 18a - 18c, 01609 Gröditz)

2026/028
Vereinsförderrichtlinie

2026/031
Beschluss zur Annahme von Einzelspenden für die Jugendfeuer-
wehr Gröditz und den Hort „Bienenhaus“

2026/032
Ausrichtung der Umschuldung von Investitionskrediten in 2026
und 2027

2026/037
Laufzeit des Konzessionsvertrages Strom für Nauwalde bis
30.06.2029

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht
vom Tod des Herrn

Roland Freitag

aufgenommen, der am 22. April 2026 nach schwerer
Krankheit verstorben ist.

Roland Freitag war von 2001 bis 2004 Mitglied des
 Stadtrates der Stadt Gröditz und brachte sich in die-
ser Zeit engagiert in die kommunale Arbeit ein. Da-
rüber hinaus war er über viele Jahre hinweg mit sei-
ner Firma ein  verlässlicher und geschätzter Dienst-
leister für unsere Stadtverwaltung.

Wir verlieren einen Menschen, der unserer Stadt im-
mer verbunden war und dessen freundliche, hilfsbe-
reite und zupackende Art in Erinnerung bleiben
wird.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau sowie allen
 Angehörigen.

Stadt Gröditz

Enrico Münch
Bürgermeister

die Mitarbeiter des Rathauses, 
des Eigenbetriebes und 

der Einrichtungen

Stadtrat

Die Stadt Gröditz bietet das Grundstück Gemarkung Gröditz, Flur-
stück 110/27, mit einer Fläche von 1.199 m² zum Verkauf an. Das
Grundstück ist mit einem freistehenden, eingeschossigen Gebäu-
de (ehemaliges Jugendwohnheim/Jugendclub, ca. 260 m² Nutzflä-
che) bebaut und voll erschlossen. Der Bereich ist im Flächennut-
zungsplan als Allgemeines Wohngebiet (WA) ausgewiesen.

Mindestkaufpreis: 80.000,00 EUR (Verkehrswert).

Interessenten können ein schriftliches, bedingungsfreies Kauf-
preisangebot abgeben. Es handelt sich nicht um ein förmliches
Bieterverfahren. Die ausführliche Bekanntmachung mit weiteren
Informationen und Hinweisen ist im eAmtsblatt der Stadt Grö-
ditz veröffentlicht.

Veräußerungsangebot – Heinrich-von-Kleist-Straße 12 a, 01609 Gröditz
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Sie können mehr als nur Glühbirnen wechseln? Perfekt. Dann su-
chen wir genau Sie für unsere Kindertageseinrichtungen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
− Betreuung, Pflege und Kontrolle der Gebäude sowie der Au-

ßenanlagen
− Durchführung allgemeiner Hausmeister-, Wartungs- und In-

standhaltungsarbeiten
− kleinere Reparaturen und technische Kontrollen im laufen-

den Betrieb
− Sicherstellung von Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit in den

Einrichtungen
− Pflege der Grünflächen, Außenbereiche und Spielplätze
− Durchführung des Winterdienstes und allgemeiner Verkehrs-

sicherungsmaßnahmen
− Unterstützung bei Veranstaltungen, Transporten sowie bei

organisatorischen Aufgaben im Einrichtungsalltag
− Koordination und Begleitung von Handwerker- und War-

tungsterminen
− Ansprechpartner für technische und praktische Anliegen vor

Ort
− Material- und Botendienste sowie Transportfahrten
− Mitarbeit bei der Sicherstellung eines störungsfreien Einrich-

tungsbetriebes
− Einsatz vorrangig in einer Kindertageseinrichtung mit Vertre-

tung in weiteren Einrichtungen der Stadt Gröditz bei Bedarf
Eine Änderung der Aufgabengebiete sowie die Übertragung
gleichwertiger Tätigkeiten bleiben vorbehalten.

Das bringen Sie idealerweise mit:
− eine abgeschlossene handwerkliche oder technische Berufs-

ausbildung, vorzugsweise in einem handwerklichen Beruf
− handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
− selbstständige, zuverlässige und lösungsorientierte Arbeits-

weise
− freundliches Auftreten sowie ein gutes Gespür im Umgang

mit Kindern, Eltern und Mitarbeitern
− Verantwortungsbewusstsein, Organisationsgeschick und Ein-

satzbereitschaft
− körperliche Belastbarkeit und Bereitschaft zur Durchführung

von Winterdienst
− Führerschein der Klasse B

Rahmenbedingungen:
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Die Stadt Gröditz ist tarifge-
bunden. Es gelten die Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD). Die Eingruppierung erfolgt gem.
TVöD. Die Einstellung erfolgt unbefristet.
Bewerbungen sind bis zum 30. Juni 2026 ausschließ-
lich über unser Bewerbungsportal einzureichen.
Beizufügen sind ein Lebenslauf, Schul- und Berufsab-
schlüsse, Nachweise für berufliche Tätigkeiten sowie entsprechen-
de Zeugnisse im Format pdf. Eine Beglaubigung von Zeugnissen ist
vorerst nicht erforderlich. Bewerbungen werden selbstverständ-
lich vertraulich behandelt. Bewerbungskosten jeglicher Art, evtl.
Fahrtkosten usw. werden nicht erstattet.

Kontakt
Für Rückfragen steht Ihnen
Hauptamtsleiterin Tina Noack
unter der Telefonnummer 035263/32821 
oder per E-Mail an t.noack@groeditz.de zur Verfügung.

Bei der Stadtverwaltung Gröditz ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines

Hausmeisters (m/w/d)

zu besetzen.

Feuerwehrnachrichten

Feuerwehr Gröditz

Ein ereignisreiches Wochenende voller Ausbildung, Einsatz-
übungen und Kameradschaft liegt hinter uns. Im Mai 2026 tra-
fen sich unsere Kameradinnen und Kameraden zu einem ab-
wechslungsreichen Ausbildungswochenende.
Der Samstag begann mit zwei anspruchsvollen Ausbildungs-
stationen: Während im Wald der sichere Umgang mit der Mo-
torkettensäge trainiert wurde, absolvierten weitere Einsatz-
kräfte ein intensives Atemschutznotfall-Training. Gerade im
Ernstfall ist es entscheidend, dass jeder Handgriff sicher sitzt.
Zusätzlich wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über
den gesamten Tag hinweg durch drei Übungseinsätze gefor-
dert, bei denen das Erlernte praktisch angewendet werden
konnte.
Am Abend stand die Kameradschaft im Mittelpunkt. Bei frisch
gegrillten Burgern und gemeinsamen Spielen fand der Ausbil-
dungstag einen gelungenen Ausklang.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern sowie
Unterstützerinnen und Unterstützern, die mit ihrem Engage-
ment zum Erfolg dieses Ausbildungswochenendes beigetra-
gen haben.

Das war unser Ausbildungswochenende im Mai 
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Feuerwehr Nauwalde

Am 16. Mai 2026 feierte
die Freiwillige Feuerwehr
Nauwalde ihr 85-jähriges
Bestehen. Nach der Eröff-
nung durch die Wehrlei-
tung überbrachten der 1.
stellvertretende Bürger-
meister Dirk Wartenberg
sowie Vertreter der Stadt
Gröditz die Glückwünsche
und ein Präsent der Stadt.
Auch die Ortswehrleiter
der umliegenden Orts-
wehren gratulierten und
überreichten Geschenke
zum Jubiläum.
Im Anschluss waren alle

Gäste zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen. Eine
große Fahrzeugschau mit zahlreichen Einsatzfahrzeugen der
Ortswehren sowie weiterer Feuerwehren und Organisationen
bot interessante Einblicke in die moderne Technik. Für die jüngs-
ten Besucher standen unter anderem Hüpfburgen, Zuckerwatte
und das beliebte Bierkastenstapeln auf dem Programm. Zudem
lud ein Kuchenbasar zum Verweilen ein.

Für das leibliche Wohl sorgte der Heimatverein Spansberg mit ei-
nem vielfältigen Angebot an Speisen, während der SV Saxonia
die Getränkeversorgung übernahm.
Die Feuerwehr Nauwalde bedankt sich bei allen Gästen, Unter-
stützern, Vereinen und Helfern, die zum Gelingen dieses Jubilä-
ums beigetragen haben.

85 Jahre Feuerwehr Nauwalde

Aus den Einrichtungen und Schulen

Kinderhaus Wirbelwind Nauwalde

Einen spannenden und ab-
wechslungsreichen Tag erleb-
ten die Kinder des Kinderhau-
ses Wirbelwind aus Nauwalde
bei ihrer Exkursion ins Rathaus
der Stadt Gröditz.
Dort durften sie einmal hinter

die Kulissen der Stadtverwaltung blicken und erfuhren aus erster
Hand, welche Aufgaben die verschiedenen Ämter übernehmen.
Auf dem Programm standen unter anderem Besuche im Melde-
amt, Ordnungsamt und Standesamt. Auch die IT-Abteilung sowie
die Finanzverwaltung, die von den Kindern scherzhaft als
„Schatzkammer“ bezeichnet wurde, stellten ihre Arbeit vor.
Ein besonderes Highlight war der Besuch beim Bürgermeister.
Mit großer Neugier stellten die Kinder zahlreiche Fragen: Was
macht eigentlich ein Bürgermeister den ganzen Tag? Hat er ei-
nen Leibwächter? Welche Bauprojekte gibt es derzeit in Gröditz?

Hat der Bürgermeister Haustiere und welche Hobbys hat er? Ge-
duldig beantwortete er alle Fragen und sorgte für viele interes-
sante Einblicke. Natürlich durfte auch jedes Kind einmal auf dem
Bürgermeisterstuhl Platz nehmen.
Die Kinder bedankten sich mit einem tollen Musikstück für die
herzliche Aufnahme im Rathaus und sorgten damit für eine ge-
lungene Überraschung.
Nach einer gemeinsamen Mittagspause im Rathaus machten sich
die jungen Besucher schließlich
wieder mit ihren Fahrrädern auf
den Weg nach Nauwalde. Für alle
Beteiligten war es ein erlebnisrei-
cher Tag mit vielen neuen Eindrü-
cken und spannenden Einblicken
in die Arbeit der Stadtverwaltung.

Kinderhaus Wirbelwind zu Besuch im Rathaus Gröditz
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Grundschule Gröditz

Oberschule „Siegfried Richter“ Gröditz

Im Zeitraum vom 30.03. bis 01.04.2026 besuchten wir im Rahmen
unserer Bildungsreise die Erinnerungsorte Krakau und Ausch-
witz/Birkenau.
An dieser Reise nahmen 19 Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufen 9 und 10 teil.
Wir besuchten das ehemalige Konzentrationslager Auschwitz/
Birkenau und wurden in einer 3,5 h Führung durch das Gelände
geführt und über die grausamen Erlebnisse informiert.
Der Besuch war für uns alle sehr eindrucksvoll und bewegend.
Vor allem eine Vitrine voller Haare, welche zur Produktion von
Decken verwendet wurde, schockierte uns.
Auch die noch stehenden Baracken, die Überbleibsel persönli-
cher Gegenstände der Häftlinge, Kinderschuhe...all dies wirkt
noch heute nach. Es ist etwas ganz anderes, solche Dinge zu
 sehen und von Ereignissen vor Ort zu hören, als im Unterricht
 darüber zu sprechen.
An unserem zweiten Tag hatten wir die Möglichkeit, ein Zeitzeu-
gengespräch mit der Tochter einer polnischen Christin zu führen.
Ihre Mutter rettete ihre jüdische Freundin aus dem Krakauer
Ghetto. Sie wurde dafür mit der Auszeichnung „Gerechte unter

den Völkern“ geehrt.
Auch der abschließende Besuch der Fabrik Oskar Schindlers be-
eindruckte uns sehr.
Die Dauerausstellung „Krakau unter der Nazi-Besatzung 1939–
1945“, die Büroräume Oskar Schindlers und seine berühmte
 „Liste“, auf der jeder gerettete Jude verzeichnet ist, kann dort
besichtigt werden.
Diese Bildungsreise wirkt noch lange nach und zeigt, wie wichtig
Erinnerung ist, um das Geschehene niemals zu vergessen.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei Herrn Ehme
und dem Bündnis für Zivilcourage für die finanzielle Unterstüt-
zung bedanken.

(Sophia Schwarz, 9c / Frau Bauer)

Geschichte, die bewegt: Krakau & Auschwitz 2026

Anlässlich des Kindertages erlebten die Kinder der Grundschule
Gröditz einen ganz besonderen Vormittag. Mit ihrem Musikthea-
ter begeisterte Ellen Heimrath die Schülerinnen und Schüler und
lud sie immer wieder dazu ein, aktiv mitzumachen. So wurde
nicht nur aufmerksam zugeschaut, sondern auch gemeinsam ge-
sungen, geklatscht und gelacht. Die Kinder beteiligten sich mit
großer Freude an den verschiedenen Aktionen und sorgten für
eine fröhliche Atmosphäre. Durch die abwechslungsreiche Ge-
staltung verging die Zeit wie im Flug und alle waren mit Begeis-
terung dabei. Das Musiktheater brachte viel Bewegung, Spaß
und gute Laune in den Schulalltag und machte den Kindertag zu
einem besonderen Erlebnis. Die strahlenden Gesichter der Kinder
zeigten, wie sehr ihnen die Veranstaltung gefallen hat. Für viele
wird dieser schöne Vormittag sicher noch lange in Erinnerung
bleiben. Deshalb möchten wir uns herzlich bei Ellen Heimrath für

ihren engagierten Auftritt bedanken. Mit ihrem Musiktheater
hat sie den Kindern eine große Freude bereitet und den Kinder-
tag auf besondere Weise bereichert.

Vorhang auf zum Kindertag



Lesefrühling 2026 – 
Danke an alle Beteiligten

Auch in diesem Jahr war der Lesefrühling wieder ein
voller Erfolg. Mit viel Freude und Interesse nahmen zahlreiche
Schülerinnen und Schüler der Grundschule an den verschiedenen

Aktionen rund um das Le-
sen teil. Ein herzliches
Dankeschön gilt allen Kin-
dern für ihre Begeisterung
und Neugier sowie den
Lehrkräften, Organisato-
ren und Unterstützern, die
zum Gelingen des Lese-
frühlings 2026 beigetra-
gen haben – besonderer
Dank gilt dem Kulturraum
Meißen. Die vielen schö-
nen Momente und die
große Beteiligung zeigen
einmal mehr, wie wichtig
und spannend Lesen sein
kann. Wir freuen uns
 bereits auf den nächsten
Lesefrühling.

Seite 12 Ausgabe 06/2026 | 15. Juni 2026

Kultur, Freizeit & Vereine

Dreiseithof Gröditz/Stadtbibliothek Gröditz

Buchsommer 2026 in der Stadtbibliothek
Gröditz

Auch in diesem Jahr lädt die Stadtbibliothek Gröditz zum Buch-
sommer Sachsen 2026 ein. Unter dem Motto „Heiße Tage – coole
Bücher!“ können Jugendliche von 11 bis 16 Jahren spannende
und aktuelle Bücher entdecken. Wer während des Buchsommers
mindestens drei Bücher liest, erhält eine Urkunde und kann seine
Stimme für den Buchsommerpreis abgeben. Der Buchsommer
findet vom 29. Juni bis 22. August 2026 in der Stadtbibliothek im
Dreiseithof Gröditz statt. Alle lesebegeisterten Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich willkommen! 

Stadtbibliothek im Dreiseithof Gröditz
Tel. 035263 67348, bibo@groeditz.de
Hauptstraße 17, 01609 Gröditz 

Öffnungszeiten:
Dienstag:              10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:          09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:                 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag:               10.00 bis 12.00 Uhr
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Elbe-Röder-Dreieck e. V.

Leuchtpunkt gGmbH Euer Weg zu mir:
Telefon: 0159 01389900
E-Mail:  jugendsozialarbeit@leuchtpunkt-gmbh.de

Zusätzlich lohnt sich ein Blick auf die Facebook- und Instagram-
seite der MJA, auf denen aktuelle Informationen und Angebote
veröffentlicht werden.

Nun kurz zu mir:
Ich bin staatlich anerkannter Erzieher und war in den vergange-
nen Jahren im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit tätig. Darü-
ber hinaus habe ich mich über mehrere Jahre ehrenamtlich in ei-
nem Jugendclub in Großenhain engagiert. Die Arbeit mit jungen
Menschen ist für mich nicht nur ein Beruf, sondern eine Aufgabe,
die ich mit Überzeugung, Engagement und Verantwortungsbe-
wusstsein ausübe.

Werte wie Ehrlichkeit, Transparenz, Verlässlichkeit und ein res-
pektvoller Umgang miteinander bilden die Grundlage meiner
pädagogischen Arbeit. Ich möchte junge Menschen auf ihrem
Weg begleiten, sie in ihrer Entwicklung stärken und ihnen Mög-
lichkeiten bieten, sich auszuprobieren, eigene Fähigkeiten zu
entdecken und positive Perspektiven für ihre Zukunft zu entwi-
ckeln.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den Jugendlichen der
Region sowie mit Vereinen, Schulen, Gemeinden und allen Men-
schen, die sich gemeinsam für junge Menschen engagieren
möchten.

Bis bald

Euer Maximilian

Ich möchte mich vorstellen

Mein Name ist Maxi-
milian Ehrlich und
seit dem 18. Mai
2026 bin ich als päda-
gogische Fachkraft
im Bereich der Mobi-
len Jugendsozialar-
beit der Leuchtpunkt
gGmbH tätig.

Mein Aufgabenbe-
reich umfasst die Ju-
gendsozialarbeit so-
wie die Begleitung,
Unterstützung und
Weiterentwicklung
der Jugendclubs in
Gröditz, Wülknitz
und der Gemeinde
Röderaue. Dabei

liegt der Schwerpunkt meiner Arbeit insbesondere darauf, junge
Menschen zur aktiven Mitgestaltung ihres Lebensumfeldes zu
motivieren und gemeinsam mit ihnen Projekte, Freizeitangebote
und Aktionen zu entwickeln, zu organisieren und umzusetzen.

Ein zentrales Anliegen meiner Arbeit ist es, für Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene ein verlässlicher, respektvoller und
vertrauensvoller Ansprechpartner zu sein. Die Mobile Jugendso-
zialarbeit soll für junge Menschen niedrigschwellig erreichbar
und präsent sein. Deshalb werden feste Ansprechzeiten im Büro
sowie regelmäßige Präsenzzeiten in den Jugendclubs angebo-
ten. Jugendliche sollen jederzeit die Möglichkeit haben, mit ih-
ren Anliegen, Ideen oder Fragen auf mich zuzukommen – unab-
hängig davon, ob es um konkrete Projekte, persönliche Heraus-
forderungen oder einfach um ein offenes Gespräch geht.

Mir ist es wichtig, Räume zu schaffen, in denen sich junge Men-
schen sicher, akzeptiert und ernst genommen fühlen. Jugend-
clubs und mobile Angebote sollen Orte der Begegnung, Mitbe-
stimmung und persönlichen Entwicklung sein. Junge Menschen
sollen dort soziale Kompetenzen stärken, Verantwortung über-
nehmen, Gemeinschaft erleben und eigene Interessen entde-
cken und entfalten können.

Darüber hinaus ist es mein Ziel, gemeinsam mit Jugendlichen
neue Projekte und Angebote in der Region zu entwickeln und
bestehende Strukturen nachhaltig zu stärken. Erste Ideen und
Aktivitäten befinden sich bereits in Planung und werden zukünf-
tig auch über soziale Medien und weitere Informationskanäle
veröffentlicht.

Die Zusammenarbeit mit Gemeinden, Vereinen, Eltern, Schulen
und weiteren Netzwerkpartnern stellt ebenfalls einen wichtigen
Bestandteil der Mobilen Jugendsozialarbeit dar. Nur durch eine
vertrauensvolle und gemeinsame Zusammenarbeit kann eine
nachhaltige und positive Entwicklung junger Menschen best-
möglich unterstützt werden.

Ihr findet mich im Büro in der Mozartallee 14 in 01609 Gröditz so-
wie perspektivisch regelmäßig in den Jugendclubs der Region.

Anzeige(n)
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Kultur- und Heimatverein Gröditz e.V.

Am 9. Mai 2026 unternahmen 50 Mitglieder des Kultur- und Hei-
matvereins Gröditz ihre traditionelle Jahresausfahrt. Ziel war es,
gemeinsam Kultur, Geschichte und die Schönheit unserer Region
zu erleben.
Erste Station der Reise war das beeindruckende Schloss Huber-
tusburg mit seiner angrenzenden Kapelle. Die sachkundigen
Schlossführer vermittelten auf lebendige und unterhaltsame
Weise die bewegte Geschichte der einst größten Jagdresidenz
Europas und gaben interessante Einblicke in ihre historische Be-
deutung.
Anschließend führte die Fahrt zum Restaurant „Seeperle“ im
Seepark Auenhain, wo die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein
gemeinsames Mittagessen genießen konnten.
Den Höhepunkt des Tages bildete eine zweistündige Schifffahrt
auf dem Störmthaler See. Bei strahlendem Sonnenschein sowie
Kaffee und Kuchen bot sich die Gelegenheit, die einzigartige
schwimmende Kirche VINETA aus nächster Nähe zu bestaunen
und die reizvolle Seenlandschaft zu genießen.
Nach vielen schönen Eindrücken, anregenden Gesprächen und
einem rundum gelungenen Tag kehrten alle Teilnehmer wohlbe-
halten nach Gröditz zurück.

Der Vorstand des Kultur- und Heimatvereins Gröditz

Vereinsfahrt des Kultur- und Heimatvereins Gröditz

In tiefem Mitgefühl nehmen wir Abschied von unserem 
geschätzten Mitglied

Ilona Kautge

Mit ihr verlieren wir nicht nur eine engagierte Sängerin,
sondern auch einen liebenswerten Menschen, der unseren
Frauenchor über viele Jahre mit ihrer Stimme, ihrer Herz-
lichkeit und ihrer Freude am gemeinsamen Singen berei-
chert hat.

Ihr Herz schlug zudem für das lokale Brauchtum, den sie im
Kultur- und Heimatverein aktiv und mit großer Freude mit-
gestaltet hat.
Ihre fröhliche Art, ihre Hilfsbereitschaft und die vielen ge-
meinsamen Stunden werden uns unvergessen bleiben. Wir
werden Ilona stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Gröditzer Frauenchor
Kultur- und Heimatverein Gröditz e.V.

TSV Blau-Weiß Gröditz e. V.

Am 28.05.2026 fand, trotz Umbau des Stadions am Eichenhain,
unser Kindergartensportfest bei schönstem Wetter statt. 60 klei-
ne Knirpse aus den Gröditzer Kindergärten Sonnenland und
Zwergenhaus, die Wirbelwinde aus Nauwalde und der Kiga
Spielburg Streumen nahmen daran teil. 
Nach der Eröffnung durch unseren Bürgermeister Enrico Münch
und einer Erwärmung ging es los. Die Kids ermittelten die besten
kleinen Sprinter, Werfer und Springer aus ihren Reihen. Natürlich
durfte auch die Hüpfburg und allerlei Spielzeug nicht fehlen, so-
wie ein Tauziehen der Kindergärten im Anschluss an die sportli-

chen Wettkämpfe. Danach erfolgte die mit Spannung erwartete
Siegerehrung der besten jungen Sportler, aber selbstverständlich
bekam auch jedes Kind eine Teilnahmemedaille. Den Pokal für
die beste Mannschaft konnte sich diesmal der Kindergarten
 Wirbelwind aus Nauwalde sichern, was natürlich sehr bejubelt
wurde. 
Es war wieder eine
tolle Veranstaltung
und wir danken al-
len fleißigen Helfern
und dem KSB Mei-
ßen für ihre tatkräf-
tige Unterstützung
und freuen uns
schon auf das nächs-
te Jahr, wenn es wie-
der heißt "Schneller,
Höher, Weiter" beim
Kindergartensport-
fest.

Kindergartensportfest 2026 
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Super Dance Club e.V. Gröditz

Am 30. Mai 2026 haben wir als Super Dance Club Gröditz bereits
zum 10. Mal unser Tanzfest veranstaltet. Dass wir dieses kleine
Jubiläum gemeinsam mit so vielen Gästen feiern durften, hat uns
sehr gefreut. Mehr als 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie zahlreiche Besucher aus der gesamten Region waren dabei
und haben den Tag zu etwas Besonderem gemacht.
Insgesamt konnten wir elf verschiedene Tanzkurse anbieten. Von
Kids Dance über Zumba, Jazz Dance und Reggaeton bis hin zu
Irish Dance und dem aktuellen Trend aus Südkorea, K-Pop, war
für jeden Geschmack etwas dabei. Besonders schön war für uns
zu sehen, dass wirklich alle Altersgruppen vertreten waren. Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene nutzten die Gelegenheit, neue
Tanzstile auszuprobieren oder einfach gemeinsam Spaß an der
Bewegung zu haben.
Ein echtes Highlight war am Abend die Line-Dance-Party mit DJ
Eagle Eye Jimmy. Die Scheune im Dreiseithof war bestens gefüllt
und auf der Tanzfläche wurde bis in den Abend hinein gemein-
sam getanzt. Genau solche Momente machen unser Tanzfest aus:
Menschen unterschiedlichen Alters kommen zusammen, lernen
sich kennen und teilen die Freude am Tanzen.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die mit uns diesen Tag verbracht haben. Es ist schön zu se-
hen, wie unser Tanzfest Jahr für Jahr angenommen wird und Be-
sucher aus der gesamten Region nach Gröditz zieht.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren vielen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern. Ohne ihren Einsatz vor, während und
nach der Veranstaltung wäre ein solches Fest nicht möglich.

Ebenso bedanken wir uns bei der Stadtverwaltung für die Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit. Dieser Rückhalt ist keine
Selbstverständlichkeit und wir wissen ihn sehr zu schätzen.

Nach diesem gelungenen Jubiläum freuen wir uns schon auf die
nächsten Veranstaltungen. Wer unsere Tanzgruppen live erleben
möchte, hat dazu in diesem Jahr noch mehrere Gelegenheiten:
• 14. Juni – Großes Kinderfest am Spanischen Hof in Gröditz
• 11. Juli – Sommerfest in Stolzenhain
• 13. September – Bike & Kids auf dem Marktplatz in Gröditz

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!
Euer Super Dance Club Gröditz

10. Tanzfest in Gröditz – ein tolles Jubiläum mit vielen tanzbegeisterten Gästen
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